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„„GrenzGrenzüübergreifende Vermarktung regionaler Spezialitbergreifende Vermarktung regionaler Spezialitäätenten““
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Einordnung I 

Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V.      Bereich Umwelt und Landwirtschaft    Sebastian Klotsche

Garantiert traditionelle SpezialitGarantiert traditionelle Spezialit äät (t (g.t.Sg.t.S .), .), 
EUEU--SpezialitSpezialit äätenverordnungtenverordnung
Geschützt werden traditionelle Produkte 
mit besonderen Merkmalen. 

Agrarzeugnis/Lebensmittel muss entweder
- aus traditionellen Inhaltsstoffen hergestellt werden oder
- eine traditionelle Zusammensetzung haben oder
- eine traditionelle Herstellungs- bzw. Verarbeitungsart aufweisen
- 54 Eintragungen europaweit (PL: 9 z. B. Kabanosy, DE: 0)

keine allgemeingültige Definition für 
regionale Spezialitäten



Einordnung II 
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Kriterien Kriterien SpezialitSpezialit äätenwettbewerbtenwettbewerb NNüürnbergrnberg
- hohe regionale Bedeutung
- Geschichte und Tradition in der Region
- deutlich erkennbare Bedeutung für den Tourismus
- Beitrag zur Artenvielfalt und Landschaftspflege

SlowSlow Food Food „„ Arche des guten GeschmacksArche des guten Geschmacks ““
Lebensmittel und Speisen, welche durch folgende Eigenschaften 
gekennzeichnet sind:
- selten oder sogar vom Vergessen bedroht,
- Identitätsbildung für bestimmte Regionen,
- Beitrag zur geschmacklichen Vielfalt, Beitrag zur Nachhaltigkeit,
- sind erwerbbar/verfügbar



Best Practice I 
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SpezialitSpezialit äätenwettbewerbtenwettbewerb der Metropolregion Nder Metropolregion N üürnberg rnberg 
„„ Original RegionalOriginal Regional ““
- 31 Preisträger
- Region Franken und Oberpfalz
- Beispiele: Altmühltaler Lamm, Bamberger Hörnchen, Oberpfälzer Karpfen 

ZgorzelecerZgorzelecer KKääsese
- handwerklich hergestellter Käse von 
Schaf/Ziegenmilch mit einem Zusatz von Kuhmilch

- Reife in Steinguttöpfen
- Anbieter: Gospodarstwo Agroturystyczne in Osiecznica

RegioprodukteRegioprodukte SSäächsischchsisch --BBööhmische Schweizhmische Schweiz
- Träger: Ceske Svycarsko o.p.s. in Kransua Lipa
- Vergabe einer Marke „Regionalni znacky“
- Beispiel Streuobstwiesensaft der Hofkultur Lohmen



Best Practice II 
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Bestes aus der Bestes aus der DDüübenerbener HeideHeide
- Lage der Region in Sachsen und Sachsen Anhalt
- 22 Produzenten und deklarierte Vertriebsstellen
- Träger Verein Dübener Heide e.V., Beispiel Heidebrand (Kräuterbrand mit
Wurzeldestillat und Beeren) Fa. Scheithauer, Bad Düben

TerroirTerroir Moselle Moselle –– Ein Fluss verbindetEin Fluss verbindet
- Gemeinsame Weinvermarktung der Moselanbaugebiete in Deutschland, 
Luxemburg und Frankreich

- Beispiel: Entwicklung/Vertrieb mehrsprachiger Drucksachen und 
Infomaterialien zu Weinspezialitäten

- Transnationales Leaderprojekt seit Februar 2011 

BautznerBautzner SenfSenf
- Klassiker: Bautzner Senf Mittelscharf
- Bautzner Senfladen (Museum und Manufaktur) 
- Bautzner Senfstube (Spezialität: Steinvermahlene Senfe)



Ausdehnung der Lausitz 
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LUSATIAELUSATIAE
Zwischen 1715 und 1724

NiederlausitzNiederlausitz

- Niederschlesische Heide (Bori
Dolno� l� skie)

- Fluss Bober (Bobr) an 
Eintrittsstelle in Oder

- Lübben als Verwaltungszentrum 
des Markgraftums

OberlausitzOberlausitz

- Fluss Queiss (PL) bis Mündung 
in Bober

- Bautzen als Verwaltungszentrum 
und Hauptort des 
Sechsstädtebundes

Anzahl  OrtschaftenAnzahl  Ortschaften
225 insgesamt, 

43 Niederschlesien, 
55 Brandenburg,

125 SachsenQuelle: www.wikipedia.de



Schlussfolgerungen 

Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V.      Bereich Umwelt und Landwirtschaft    Sebastian Klotsche

1. Regionale Gemeinsamkeit finden
(Naturraum, Geschichte/Historie, Fluss, …)

2. Gemeinsame Spezialität definieren
3. Verbindung mit touristischen Angeboten günstig

Quelle: www.regionalmarke-eifel.de Quelle: www.raeucher-haeusl.de



Diskussion Projektansätze
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Getrocknete FrGetrocknete Früüchte von Maulbeerbchte von Maulbeerbääumen umen 
(alte Best(alte Bestäände in Niederungen Ostsachsens und in Niederschlesien)nde in Niederungen Ostsachsens und in Niederschlesien)

1. Erfassen der Bestände
2. Verarbeitungstests
3. zweisprachiges Produktdesign

RRääucherwurstspezialitucherwurstspezialitäätt
(Lohnr(Lohnrääuchereien, Landwirte mit Hofschlachtung, Fleischereien)uchereien, Landwirte mit Hofschlachtung, Fleischereien)

1. Interessenten finden + Partnerstruktur aufbauen
2. Festsetzen Grundeigenschaften für Wurst
3. Zweisprachige Etikettierung 



Maulbeerbäume
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Kontakt
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Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V.

Bereich Umwelt und Landwirtschaft

Sebastian Klotsche
Kurze Str. 8

01920 Nebelschütz OT Miltitz

Telefon: 035796/971-24

eMail: klotsche@slk-miltitz.de

Internet: www.lausitz-schmeckt.de
www.echte-sachsenqualitaet.de

www.slk-miltitz.de


